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Der Holzschutz-Shop Nr.1 Œ Erfurter Straße 27 Œ 14612 Falkensee 

                              
Grundlagen 
 
 

 
Hölzer im Außenbereich nehmen Feuchte aus der umgebenden Luft auf 
und bilden damit eine Lebensgrundlage für Bläuepilze. Daher muss im 
Außenbereich unbedingt eine Bläueschutz-Grundierung vor gestrichen 
werden. 
Industrielle Imprägnierungen enthalten keinen Langzeit-Bläueschutz. 
 
Im Holz sind Inhaltsstoffe, die durch helle Anstriche hindurchwandern 
können und diese nachteilig verfärben können. Auch Äste werden sich 
später markieren. 
 
Mit Sicherheit passiert dies bei Eichenholz oder imprägnierten Hölzern. 
 
Daher empfiehlt es sich besonders bei weißen Anstrichen eine Sperrgrund 
vor zu streichen (deckend streichen: alles was man durch den Sperrgrund 
noch sieht, wird sich auch im Anstrich markieren). 
 

 
Untergrund-
vorbehandlung 

 
Imprägnierte Hölzer müssen mit einem Schwamm („Kratzeseite“) 
abgewaschen werden. 
 
Bei alten Anstrichen müssen zuvor abblätternde Reste und abstehende 
Holzteile entfernt werden.  
Zusätzlich sollte die Oberfläche durch Anschleifen aufgeraut werden. 
 

 
Anstrichaufbau 
 

 
Mit Wasserbasierenden Farben: 

1) Bläueschutzgrund  2x Streichen 
2) Ggf. Sperrgrund:  1-2x Streichen 
3) Holzdeckfarbe:  2x Streichen 
 

Mit naturölhaltigen Farben: 
1) Holzschutz-Imprägnierung: 1 - 2x Streichen 
2) Holzdeckfarbe:  2x Streichen 
 

 
Materialbe darf 

 
Wasserbasierende Produkte: 
Profilan Prevent (Bläueschutzgrund) 
Profilan Secure (Sperrgrund) 
Profilan Opac (Holzdeckfarbe) 
Acryl – Flachpinsel (für den Bläueschutzgrund) 
Acryl – Ringpinsel (für alle deckendsen Farben) 
 
Naturölbasis: 
Saicos Holzschutz - Imprägnierung 
Saicos BelAir 
oder : Saicos Haus & Gartenfarbe 
Flachpinsel (schwarze Chinaborste) 
Ringpinsel (schwarze Bortse) 
 
ggf. Schleifpapier 
 
 
 
 
 
 

 


